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 Mitteilungen
 der Gemeinde

Sexau

einladung zur Gemeinderatssitzung
Am Donnerstag, dem 16. Oktober 2014, beginnend um 
19.30 uhr findet im Sitzungssaal des Rathauses Sexau, 
Dorfstr. 61, eine öffentliche Gemeinderatssitzung statt. 
Die Tagesordnung wurde im letzten Sexauer Boten vom  
10. Oktober 2014 veröffentlicht. Zu dieser Sitzung wird die 
Bevölkerung hiermit eingeladen. 

Hervorragende Verdienste um 
die Gemeinde Sexau

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
besondere auszeichnungen für besonde-

re Menschen, unter diesem Motto sind wir 
wieder auf der Suche nach Personen, Mann-
schaften und Gruppen, die sich auf politischem, 

wirtschaftlichem, wissenschaftlichem, sport-
lichem, sozialem, kulturellen oder künstle-
rischem Gebiet besondere Verdienste um 
die Gemeinde erworben haben. Vorschlä-

ge können von jedermann/frau bis zum 21. 
November 2014 mit schriftlicher Begründung im 

Rathaus Sexau abgegeben werden. Nach Eingang aller Vor-
schläge wird eine Ehrenkommission über die Vergabe der 
Auszeichnungen beraten. Eine Vergabe der Auszeichnun-
gen findet traditionell beim Jahresauftakt 2015 statt.

Wohnraum für Flüchtlinge gesucht
Die Gemeinde ist im Rahmen der Anschlussunterbringung 
von Flüchtlingen gesetzlich verpflichtet kurzfristig Wohn-
raum bereit zu stellen. Die aktuelle Lage ist prekär, da der 
Flüchtlingsstrom aufgrund vieler Krisengebiete stark an-
steigend ist. So muss alleine der Landkreis Emmendingen 
monatlich ca. 40 Flüchtlinge aufnehmen. Da im Bestand 
der Gemeinde derzeit leider(noch) keine freien Kapazitä-
ten vorhanden sind, wird leerstehender Wohnraum drin-
gend gesucht. Falls Sie helfen können, wenden Sie sich 
für weitere Informationen an: Bgm. Michael Goby, E-Mail: 
goby@sexau.de, Tel: 07641 – 9268 10

Seniorenpflegeeinrichtung „Hochburgblick“
(Träger: ASB Regionalverband Freiburg-Hochrhein)
Ernst-Bühler Weg 1, Sexau,
Telefon: 07641 957110-200, Fax 07641 957110-210,
Station 1: 957110-201, Station 2: 957110-202
Pflegedienstleiterin Frau Stickel: 957110-205

Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.,
Geschäftsstelle Ernst-Bühler-Weg 1, Sexau
Telefon: 07641 9130-24
Bürozeit: Mo., Die., Do. 8.30 – 11.30 Uhr

Tagesbetreuung für Senioren,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Bürgerbegegnung Sexau, Ernst-Bühler-Weg 1,
Telefon: 07641 9130-24,
Öffnungszeiten: Mo., Die., Do. 9.00 – 17.00 Uhr)

Nachbarschaftshilfe Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterinnen: Brigitte Zimmermann, 
Telefon: 07641 49144 und
Annette Göppert, Telefon: 07641 572041 oder 
07641 9130-24

Dorfhelferinnen-Station Freiamt-Sexau,
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterin: Luise Schillinger, Telefon 07645 316

Hospiz - Begleitung schwerkranker und sterbender Men-
schen
Hospiz-Gruppe Denzlingen e.V., Trauerbegleitung Frau An-
gela Walter, Tel. 07666 3876, E-Mail: walterangela@free-
net.de

Sozial- und Familienservice des Maschinenrings,
Hauptstr. 33, 79312 Emmendingen, Telefon: 07641 92088-11

ambulanter Pflegedienst Moser, 79348 Freiamt,
Telefon: 07645 913383, Fax: 07645 913384

Häuslicher Pflegedienst Christine Kern,  
79312 emmendingen,
Telefon: 07641 9309840, Fax: 07641 9309822

ambulanter Pflegedienst Pflege Plus,  
79312 emmendingen,
Telefon: 07641 957150, Fax: 07641 957151

Senioren Partner – Pflegedienst, 79312 emmendingen,
Telefon: 07641 5745-20, Fax: 07641 5745-22

Betreutes Wohnen für alte Menschen in Gastfamilien,
Fachdienst für die Herbstzeit gemeinnützige GmbH
meinrad.weber@herbstzeit-bwf.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung: Telefon 07644 9290350

Pflegestützpunkt im Landkreis emmendingen
Kostenlose, neutrale und allumfassende Information und 
Beratung für Pflegebedürftige, Angehörige und Interes-
sierte aller Altersgruppen. 
Landratsamt Emmendingen, Bahnhofstr. 2-4, 79312 Em-
mendingen 
Telefon: 07641/ 451-3091, pflegestuetzpunkt@landkreis-
emmendingen.de

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg
Telefon: 0761/36122, Telefax 0761/36123
E-Mail: info@bsvsb.org, Internet: www.bsvsb.org
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GEMEINDEVERWALTUNG

häldig - steil
wimmslä - wimmern

Infoveranstaltungen zum Schutz  
vor einbruch
Der Förderverein „Sicherer Landkreis e.V.“ des Landkreises 
Emmendingen und die Beratungsstelle der Kriminalpolizei 
des Polizeipräsidiums Freiburg laden am Dienstag, 21. Ok-
tober 2014 um 19:30 uhr in Tutschfelden im Bürgerhaus zu 
einer Informationsveranstaltung zum Schutz vor Einbruch 
ein. Experten der Beratungsstelle geben wertvolle Tipps, 
wie Bürger sich vor Einbruch schützen können, welche me-
chanischen Schutzmöglichkeiten angeboten werden und 
wie Einbrecher vorgehen. Im Anschluss an den Vortrag 
besteht Möglichkeit für Fragen und zur Vereinbarung von 
persönlichen Beratungsterminen. Der eintritt ist frei.

Frauenwirtschaftstage in emmendingen 
am 17. Oktober von 13:30 bis 17:00 uhr
„Life/Work Planning – arbeit finden, die zu mir passt!“, so 
lautet das diesjährige Thema der landesweit zum zehnten 
Mal vom 16. bis 18. Oktober stattfindenden Frauenwirt-
schaftstage. Die Stadt Emmendingen und die Wirtschafts-
förderungsgesellschaft des Landkreises Emmendingen mbH 
(WFG) sowie die Agentur für Arbeit, das Netzwerk Fortbil-
dung und die VHS Nördlicher Breisgau sowie die VHS Nörd-
licher Kaiserstuhl laden am Freitag, 17. Oktober von 13.30 
uhr bis 17.00 uhr ins Rathaus emmendingen ein. Verschie-
dene Aussteller informieren zum Arbeitsmarkt, zum beruf-
lichen Wiedereinstieg, über Fort- und Weiterbildung und 
über Existenzgründungen. Im Mittelpunkt des Nachmittags 
steht der zweiteilige Vortrag von Marc Buddensieg: Wie 
kann ich die Arbeit und das Unternehmen finden, die zu 
meinen Fähigkeiten und Interessen passen? Die Teilnahme 
ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Herbstkurse vom Landwirtschaftamt  
auf der Hochburg 
„Hochburger Safttage“: Gemeinsam werden Äpfel gesam-
melt und Saft daraus gepresst: Dienstag, 28. Oktober 2014 
von 9:00 bis 12:00 Uhr, Mittwoch, 29. Oktober 2014, 9:00 - 
12:00 Uhr. Die Kinder sollen bitte unempfindliche Kleidung 
und Gummistiefel anziehen.

Kochkurs: „Halloween Gruselmenü“: Gemeinsam wird ein 
gruseliges Menü gekocht! Donnerstag, 30. Oktober und 
Freitag, 31. Oktober 2014, jeweils von 9:00 bis 12.00 Uhr. 
Bitte Schürzen und Plastikdosen zum Mitnehmen der Spei-
sen mitbringen.

Die Teilnahmegebühr beträgt je Kurstag 3 Euro plus 3 Euro 
für Lebensmittel. Der Beitrag kann auf Nachfrage reduziert 
werden. Um Anmeldung wird bis zum 24. Oktober beim 
Landwirtschaftsamt Emmendingen, Telefon 07641 451 – 
9110 gebeten. 

Sachkundefortbildung zum Pflanzenschutz 
im November
Das Landwirtschaftsamt Emmendingen bietet im Novem-
ber Fortbildungen zum Thema Pflanzenschutz in verschie-
denen Gemeinden im Landkreis Emmendingen an. In der 
ersten Hälfte der Fortbildung führt Michael Hoenig in die 
Grundthemen zum Pflanzenschutz ein, anschließend wird 

NOTDIENSTE / NOTRUFE

NOTDIENSTE / NOTRUFE

NOTDIENSTE / NOTRUFE

GEMEINDEVERWALTUNG

Ärzte
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus emmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 Uhr so-
wie Mittwoch und Freitag von 16 bis 20 Uhr – Rufnummer
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805 19292 320 
Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskrankenhaus Freiburg Öffnungs-
zeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 6 Uhr und Samstag, Sonn- 
und Feiertag rund um die Uhr. Rufnummer: 0761/80998099

Zahnärzte
Am Wochenende zu erfahren unter Tel. 0180 3 222 555-70

apotheken-Notdienst
Dienstbereitschaft von 8.30 - 8.30 Uhr des folgenden Tages 
Den entsprechenden Bereitschaftsdienst der dienst habenden 
Apotheken im Landkreis entnehmen Sie bitte dem Hinweis an der 
„Waldhorn-Apotheke“.
Der Notdienst umfasst die Apotheken in Denzlingen, Elzach, 
Emmendingen, Glottertal, Gutach, Köndringen, Kollnau, Sexau, 
Simonswald, Teningen und Waldkirch.
Polizei                          110 
Feuerwehr, Notarzt, Rettungswagen                        112 
Krankentransport                                                   19222 
Notruf-Fax       4601-77
(für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und sprachgeschädigte Personen)
Giftnotruf           0761/19240
Notruf Wasserversorgung     0160/92018967
(Gemeinde Sexau)
Störungsstelle Strom     0800/3629477
Störungsstelle Erdgas (badenova)    0800/2767767
Bezirksschornsteinfeger
Mirco Bahr, Im Werth 6, 79312 Emmendingen
Tel. 07641/ 937144 14, Fax 07641/ 937143,  Mobil 0171 6981399

„Nummer gegen Kummer e.V.“
Kinder und Jugendliche können sich seit 30 Jahren mit ihren Sor-
gen und Nöten rund um die Themen Partnerschaft und Liebe, Sexu-
alität, Gewalt, Freundeskreis und Familie bei der „Nummer gegen 
Kummer“ kostenlos und anonym unterstützung holen.
Speziell geschulte, ehrenamtlich engagierte Beraterinnen und Be-
rater bieten ihnen die Gelegenheit, sich auszusprechen und Pro-
bleme zu bewältigen. Der Verein „Nummer gegen Kummer e.V.“ 
startete sein Beratungsangebot im Jahr 1980. Seit 1991 ist das kos-
tenlose Kinder- und Jugendtelefon unter der bundesweit einheit-
lichen Rufnummer 0800 / 111 0 333 und seit 2008 zusätzlich unter 
der EU-weiten Rufnummer 116 111 erreichbar. Auch online auf 
der Website www.nummergegenkummer.de erhalten Kinder und 
Jugendliche Hilfe. Das kostenlose Elterntelefon ist seit 2001 unter 
der bundesweit einheitlichen Rufnummer 0800 / 111 0 550 zu errei-
chen. Drei Millionen Beratungsgespräche wurden seit 1980 geführt

Bürgermeisteramt Sexau 
Dorfstr. 61, 79350 Sexau 
Tel. 07641 / 9268-0, Fax 9268-68
rathaus@sexau.de, www.sexau.de
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, Mi. 15.30 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Herr Goby Tel. 9268-10
Standesamt u. Sekretariat des Bürgermeisters
Frau Holderer Tel. 9268-11
Bauamt Herr Gerber Tel. 9268-12
Bauamt / Hauptamt Herr Ganter Tel. 9268-13
Rechnungsamt Herr Klausmann Tel. 9268-15
Gemeindekasse Herr Blust Tel. 9268-16
Tourist-Info / Grundbuchamt Frau Gräßlin Tel. 9268-18
Ratschreiberin Frau Schmidt Tel. 9268-20
Melde-/Passamt Frau Kern/Frau Heugel Tel. 9268-0
Bauhof Herr Gebhardt Tel. 9579-36
Elzstr. 18
Kernzeitbetreuung Schule 
erreichbar 07:45 - 08:15 Uhr      Tel. 574217

Forstdienststelle für Sexau
Revierleiter Doll Klemens
Tel. 07681/22927; Handy 0175/2231553; 
Fax 07681/494667
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zu den Spezialthemen informiert: Zum Bereich Ackerbau 
von Michael Hoenig, zum Grünland von Martin Gräßlin, 
zum Obstbau von Eva Rentschler und für das Thema Wein-
bau Steffen Renz.
Am Mittwoch, 5.11. wird die erste Veranstaltung von  
18 Uhr bis 22 Uhr angeboten: Entweder in der Breisgauhal-
le Herbolzheim oder im Bürgerhaus Tutschfelden. Der Ort 
ist abhängig von der Anzahl der Anmeldungen und wird 
vor der Veranstaltung den angemeldeten Teilnehmern mit-
geteilt. Weitere Veranstaltungen folgen am Donnerstag, 
13.11.2014 von 19 Uhr bis 23 Uhr in der Stadthalle Wald-
kirch und am Montag, 17.11.2014 von 18 Uhr bis 22 Uhr in 
der Silberberghalle in Bahlingen. Aufgrund der Wichtigkeit 
und Planungssicherheit bittet das Landwirtschaftsamt per 
E-Mail an landwirtschaftsamt@landkreis-emmendingen.
de um Voranmeldung bis spätestens 23.10.2014 mit fol-
genden Angaben: Tag der Teilnahme, Vor- und Nachname, 
Adresse, Geburtsdatum, Geburtsort. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 10 Euro pro Teilnehmer.

Mitarbeiter entnehmen Bodenproben in 
Wasserschutzgebieten im Landkreis
Im Rahmen des Ökologieprogramms Baden-Württemberg 
führen Mitarbeiter im Zeitraum vom 15. Oktober bis 15. 
November die SchALVO-Herbstaktion 2014 durchgeführt. 
Die SchALVO ist die Schutzgebiets- und Ausgleichsordnung. 
In diesem Zeitraum werden in den Wasserschutzgebieten 
des Landkreises Emmendingen drei Probenahmetrupps zur 
Bestimmung der Restnitratwerte im Boden unterwegs sein. 

Nepal entdecken
Unter dem Titel „Namaste – Willkommen in Nepal“ fin-
det ein Ferienangebot für Jugendliche ab zwölf Jahren 
im Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Hochburg statt. 
Miteinander wird in die nepalesische Kultur eingetaucht. 
Dazu gehören: Zubereitung kleiner Snacks, Essen wie in 
Nepal üblich und mit Spiel, Spaß und Entspannung auf 
„Kulturreise“. Die Veranstaltung wird am Montag, 27. 
Oktober 2014 von 15 bis 18 uhr angeboten. Es wird keine 
Teilnahmegebühr erhoben, die Kosten für die Lebensmittel 
(circa 3 bis 5 Euro) werden umgelegt. Um anmeldung wird 
bis zum 24. Oktober beim Landwirtschaftsamt Emmendin-
gen, Telefon 07641 451 – 9110 gebeten. Das Angebot wird 
im Rahmen der Initiative „GUT DRAUF“ durch das Ministe-
rium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-
Württemberg gefördert. 

Geringere Kosten durch professionellen 
Heizungs-Check.
Fachmann führt drei einfache Maßnahmen durch.
Jetzt auch Apps für Mobiltelefone zur Heizungssteuerung.
Rund 70 Prozent des Energieverbrauchs in privaten Haus-
halten entfallen aufs Heizen. Ein Check der Heizungsanla-
ge vor der kalten Jahreszeit lohnt sich deshalb besonders, 
empfiehlt das Landesprogramm Zukunft Altbau des Um-
weltministeriums Baden-Württemberg. Bis zu 15 Prozent 
der Betriebskosten
könnten so eingespart werden. „Die Effizienzmaßnahmen 
im Rahmen eines Heizungschecks sind günstig und haben 
sich oft nach ein bis drei Jahren amortisiert“, sagt Petra He-
gen von Zukunft Altbau. Zu den Maßnahmen gehören ein 
hydraulischer Abgleich der Anlage, eine Überprüfung, ob 
die Heizungspumpe noch dem Stand der Technik entspricht, 
und eine richtig eingestellte sowie auf den persönlichen 
Bedarf angepasste Regelung. Mit einer Smartphone-App 
kann die optimierte Anlage übrigens bequem unterwegs 
bedient werden – wer etwa wegen der Arbeit später nach 
Hause kommt, verschiebt das Hochheizen einfach ein we-

nig. Dann wird es erst kurz bevor man ankommt richtig 
warm. Das spart noch einmal Energie und Geld. Informati-
onen zum Heizungscheck gibt es beim regionalen Energie-
berater. Neutrale Informationen sind kostenfrei auch über 
das Beratungstelefon von Zukunft Altbau 08000 12 33 33 
oder unter www.zukunftaltbau.de erhältlich.

erhöhte anreicherung 2014 wird teilweise 
zugelassen
Witterungsbedingt besteht ein großer zeitlicher Druck zur 
raschen Ernte und in der Folge zur Anwendung einer er-
höhten Anreicherung. Über das Landes- und Bundesland-
wirtschaftsministerium wurde daher bei der EU beantragt, 
die Anreicherungsspanne in Baden für bestimmte Rebsor-
ten des Jahrgangs 2014 ausnahmsweise um 0,5 % vol zu 
erhöhen. Im Anbaugebiet Baden (Weinbauzone B) können 
Trauben, Most, gärender Most und Jungwein der Rebsor-
ten Gutedel, Spätburgunder, Schwarzriesling und Trollin-
ger des Jahrgangs 2014 statt um 2% vol (= 16 g/l) dann aus-
nahmsweise um maximal 2,5% vol. (= 20 g/l) angereichert 
werden. Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz Baden-Württemberg hat keine Bedenken, wenn 
die erhöhte Anreicherungsspanne für den Jahrgang 2014 
bereits vor der formalrechtlichen Zulassung angewandt 
wird. Die zuständigen Behörden in Baden-Württemberg sind 
gehalten, dies im Vorgriff auf die kommende EU-Regelung 
zu dulden. Zu beachten ist, dass der erhöhte Grenzwert nur 
für die (additive) Anreicherung mit Saccharose und RTK usw. 
gilt. Im Falle der (subtraktiven) Anreicherung durch teilwei-
se Konzentrierung von Traubenmost bleibt es hingegen bei 
der normalen Spanne von 2% vol (16 g/l). 
Auch die Anreicherungsobergrenzen in Baden bleiben un-
verändert:
-  Deutsche Weine (ohne geografische Angabe) und Land-

weine: 12% vol bzw. bei Rotwein 12,5% vol
- Qualitätswein: 15 % vol
Der Vollständigkeit halber sei angefügt, dass bei Erzeug-
nissen, die hernach als Prädikatswein vermarktet werden 
sollen, jegliche Anreicherung weiterhin unzulässig ist. Das 
Staatliche Weinbauinstitut Freiburg empfiehlt, die erhöhte 
Anreicherungsspanne mit Augenmaß zu nutzen. Alkohol-
lastige Weine mit Alkoholgehalten im Bereich von 14% vol 
und mehr liegen generell nicht mehr im Trend und sollten 
speziell im leichteren Jahrgang 2014 vermieden werden. 
Falls die (erhöhte) Anreicherung erst während oder nach 
der Gärung durchgeführt werden soll, ist daher eine vorhe-
rige Analyse des Gesamtalkoholgehalts ratsam. Wegen der 
Gefahr des Überschäumens sollte das Einrühren des (zusätz-
lichen) Zuckers oder RTKs in gärende oder bereits vergorene 
Partien mit der gebotenen Vorsicht erfolgen. Besonders die 
Zugabe noch ungelösten Zuckers führt zum Überschäumen 
und Absinken der Kristalle auf den Behälterboden. Darauf 
hingewiesen sei auch, dass beim nochmaligen Anreichern 
einer bereits durchgegorenen Partie Gärprobleme erfah-
rungsgemäß nicht ausgeschlossen werden können.

Zusatz-Info: analytik von kritischem Lesegut
Im Hinblick auf kritisches Lesegut ist zu beachten, dass 
die Analytik von Most etc. mittels FTIR im Most-Modus 
(„GrapeScan“) nur für nicht angegorene Moste verlässli-
che Werte liefert. Sobald auch nur wenige Gramm Alkohol 
vorliegen, werden in diesem Modus etliche Parameter (ins-
besondere Flüchtige Säure und Gluconsäure) deutlich zu 
hoch angezeigt und das Lesegut dann fälschlicherweise als 
stark belastet eingestuft. 

Schüler aus Lateinamerika suchen  
Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika ganz 
praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im 
Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus Ar-
gentinien und Brasilien sucht die DJO - Deutsche Jugend 
in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf 
Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast 
den eigenen Alltag neu zu erleben. Die Familienaufent-
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haltsdauer für die Schüler aus argentinien/Buenos aires 
vom 12.01.2015 - 08.02.2015 und Brasilien/Sao Paulo vom 
17.01.2015 - 07.03.2015. Dabei ist die Teilnahme am Unter-
richt eines Gymnasiums oder einer Realschule am jeweili-
gen Wohnort der Gastfamilie für den Gast verpflichtend. 
Die Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre alt und sprechen 
Deutsch als Fremdsprache. Ein viertägiges Seminar vor dem 
Familienaufenthalt soll die Gastschüler auf das Familienle-
ben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine aktuelle 
und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum auf-
bauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich. Bei Interesse 
wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in Europa 
e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informati-
onen erteilen gerne Herr Liebscher unter Telefon 0711-
625138, Handy 0172-6326322, Frau Sellmann und Frau Ob-
rant unter Telefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, 
e-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

In Bewegung bleiben mit  
Multipler Sklerose
Fachvortrag für Fußgänger und schwerer MS-Betroffene
Am Freitag, den 17. Oktober, lädt der AMSEL-Landesver-
band gemeinsam mit der AMSEL-Kontaktgruppe Orten-
aukreis zum Fachvortrag „MS: Bewegung für Fußgänger 
und schwerer Betroffene“ unter Leitung von Physiothera-
peutin Sabine Lamprecht, Master für Neurorehabilitation, 
Fachkompetenzleitung Motorik der Kliniken Schmieder, 
ein. Beginn ist 13.30 Uhr im Katholischen Pfarramt St. Ja-
kobus, Kirchstr. 45 in Kappel-Grafenhausen. AMSEL, Aktion 
Multiple Sklerose Erkrankter, Landesverband der DMSG in 
Baden-Württemberg e.V., setzt sich seit 1974 als Fachver-
band, Interessenvertretung und Selbsthilfeorganisation für 
Menschen mit Multipler Sklerose (MS) und ihre Angehöri-
gen ein.
Der erste Teil der Veranstaltung ab 13.30 Uhr richtet sich an 
gehfähige MS-Betroffene. Wer Bewegung spezifisch trai-
niert, kann Symptome der Erkrankung und Alltagsaktivitä-
ten verbessern, Zeit und Energie sparen. Es werden gezielte 
Übungen und effektive Trainingsformen gezeigt und per 
Video anschaulich demonstriert. Ab 15.30 Uhr steht Bewe-
gung für schwerer MS-Betroffene im Mittelpunkt. Doch 
wie und wie viel kann und soll man sich bewegen, wenn 
vieles nicht mehr klappt? Es werden Möglichkeiten darge-
stellt, wie man selbst als schwerer Betroffener oder auch 
mit Angehörigen einfach und effektiv trainieren kann. Die 
Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei, aber nur 
nach vorheriger Anmeldung beim AMSEL-Landesverband, 
Tel. 0711/ 69786-0 oder E-Mail an stephanie.meyer@amsel-
dmsg.de, möglich.

Naturpark Südschwarzwald wird größter 
Naturpark Deutschlands
Feldberg – anlässlich des Naturpark-Markts in Häusern am 
12. Oktober wurde die neue Rechtsverordnung von Regie-
rungspräsidentin Bärbel Schäfer unterzeichnet. Das Ver-
fahren zur Änderung und Neufassung der Verordnung für 
den Naturpark Südschwarzwald ist damit abgeschlossen. 
Neben buntem Markttreiben mit vielfältigem Programm 
fand auch eine Feierstunde mit geladenen Gästen statt.
Seit nunmehr 15 Jahren ist der Naturpark Südschwarzwald 
zusammen mit seinen Mitgliedern und Partnern aktiv in 
der nachhaltigen Entwicklung des ländlichen Raumes. 
Dank der zur Verfügung gestellten Mittel des Landes Ba-
den-Württemberg, der Lotterie Glücksspirale und der Eu-
ropäischen Union konnten so ca. 1.100 Projekte mit rund 
9 Millionen Euro gefördert werden. Gleichzeitig lebt der 
Naturpark Südschwarzwald vom außerordentlichen Enga-
gement seiner Mitglieder und Partner, insbesondere der 
ehrenamtlich Tätigen.
Zudem wird der Naturpark Südschwarzwald noch einmal 
um 24.000 Hektar auf insgesamt 394.000 Hektar erweitert 
und zählt künftig 115 Mitgliedsgemeinden. Damit wird er 
zum derzeit größten Naturpark Deutschlands.

            Die Rechtsverord-
nung wurde am 
12. Oktober anläss-
lich des Naturpark-
Marktes und der 
Rothirschtage in 
Häusern durch Re-
gierungspräsiden-
tin Bärbel Schäfer 
unterzeichnet. An-
wesend waren au-

ßerdem Bürgermeister Thomas Kaiser, Landrat Dr. Martin 
Kistler (Landkreis Waldshut) und Hannelore Reinbold-
Mench, stellvertretende Vorsitzende des Naturparks. Fol-
gende 11 Kommunen kommen ganz oder teilweise hinzu; 
im Landkreis Emmendingen: Denzlingen, Herbolzheim 
(Teil) und Kenzingen (Teil); im Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald: Au und Ehrenkirchen (Teil); im Landkreis Lör-
rach: Rümmingen, Grenzach-Wyhlen, Rheinfelden, Inzlin-
gen und Schwörstadt, im Landkreis Schwarzwald Baar-Kreis: 
Bad Dürrheim (Teil), Brigachtal (Teil). 
Außerdem wird der Gemarkungsteil Schwenningen der 
Stadt Villingen-Schwenningen in Schwarzwald-Baar-Kreis 
zusätzlich aufgenommen.
„Ich freue mich, dass den Wünschen dieser Gemeinden auf 
Aufnahme in den Naturpark Rechnung getragen werden 
konnte“, sagte Regierungspräsidentin Bärbel Schäfer. Das 
Land habe mit den Naturparken ein Instrument geschaf-
fen, das Schützen und Nützen zusammenbringe. Naturpar-
ke fungierten dabei als regionale Entwicklungsagenturen, 
die die oftmals widerstrebenden Interessen der verschiede-
nen Akteure bündeln, ausgleichen und im Konsens nach 
den besten Lösungen suchen. „Der Naturpark Südschwarz-
wald hat in diesem Jahr seinen 15. Geburtstag gefeiert. 
Beeindruckend was in dieser Zeit alles geschehen ist. Nach 
anfänglicher Skepsis und schierer Ablehnung ist der Natur-
park zum Erfolgsmodell geworden, heute hoch anerkannt 
und begehrt.“ 
Hannelore Reinbold-Mench, stellvertretende Vorsitzende 
des Naturparks Südschwarzwald, freute sich ebenfalls über 
die Nachfrage und den Zuwachs: „Der Naturpark ist zu ei-
nem unverzichtbaren Motor der Regionalentwicklung und 
wichtigen Identitätsbildner geworden. Wir spüren ein star-
kes „Wir-Gefühl“ und können auf ein außerordentliches 
Engagement unserer Mitglieder bauen.“ „Die neuen Mit-
glieder haben nun auch Zugang zum Topf der Naturpark-
fördermittel, aber auch die besondere Verpflichtung, ihren 
individuellen Beitrag zur Weiterentwicklung der Vorbild-
region Naturpark zu leisten“, so Reinbold-Mench weiter.

Öffnungszeiten
- mittwochs  19:00 bis 22:00 Uhr
- freitags    19:00 bis 24:00 Uhr
Das Jura-Team

aktuelle Infos auf: www.jura-sexau.de

VHS Lahr Außenstelle Ringsheim/Rust
Die Ostküste der uSa
Die Ostküste der USA mit den Weltmetropolen New York, 
Philadelphia, Boston und Washington ist zugleich die  
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Wiege der amerikanischen Nation. Die Bilderreise führ ent-
lang der geschichtsträchtigen Ostküste, ein besonderer Hö-
hepunkt ist Amish Country, wo die Zeit stehen geblieben 
scheint.
Der Eintritt ist frei. Eine Spende zugunsten des Vereins 
„Einfach Helfen“ wird erbeten. Sonntag, 19. Oktober 2014, 
19.30 Uhr, Ringsheim, Bügerhaus.

Grundlagen in MS Windows
Gewerbe akademie Freiburg - Schritt für Schritt die vielfäl-
tigen Möglichkeiten im Umgang mit dem Betriebssystem 
MS-Windows erlernen. Das ist das Ziel des ersten Moduls 
auf dem Weg zur Assistent/in Bürokommunikation, das 
auch einzeln gebucht werden kann. Kursbeginn ist am 7. 
November in der Gewerbe Akademie Freiburg. Der Unter-
richt findet jeweils Dienstag und Freitag nach Feierabend 
statt. Die Teilnehmer lernen das Desktop kennen, gene-
rieren Wissen zum Windows Explorer mit Datenmanage-
ment, Ordnerstrukturen und Arbeiten mit verschiedenen 
Fenstern. Der Arbeitsplatz mit verschiedenen Laufwerken, 
externen Speichermedien sowie die Systemsteuerung sind 
weitere Themen. Auch Programminstallation sowie die 
Einbindung und Konfiguration des Druckers sind weite-
re Bausteine der Schulung. Geeignet ist das Angebot für 
Interessenten mit geringen Vorkenntnissen. Tastatur und 
Maus sollten aber beherrscht werden. Der Lehrgang ist zer-
tifiziert und kann unter bestimmten Voraussetzungen mit 
dem Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit gefördert 
werden. Weitere Informationen erteilt die Gewerbe Aka-
demie Freiburg, Telefon 0761/15250-0 oder im Netz unter 
www.wissen-hoch-drei.de

Samstag, 18. Oktober
10.00 Uhr  KAruSO (siehe unten)
Sonntag, 19. Oktober
10.00 Uhr   Gottesdienst mit Einführung der neuen Kon-

firmanden
Montag, 20. Oktober
16.30 Uhr  Krippenspiel-Probe (siehe unten)
20.15 Uhr  Probe des Posaunenchores
Mittwoch, 22. Oktober
17.00 Uhr  Konfirmandenunterricht 
Donnerstag 23. Oktober
20.00 Uhr  Theater im Gemeindesaal (siehe unten)
Freitag, 24. Oktober
20.00 Uhr   Theater im Gemeindesaal (siehe unten)

KaruSO
Am 18.10. findet wieder ein KaruSO ein Kindergottes-
dienst abenteuer rund um Sexau´s Ortsmitte statt.
Rätselfrage: Wie wird aus etwas ganz kleinem etwas ganz 
großes?
Wenn du das wissen möchtest, neugierig bist, dich gerne 
bewegst und auch noch kreativ werden möchtest, dann 
komm am Samstag, dem 18.10. um 10.00 Uhr an die Kirche. 
Es sind alle Kinder ab 3 Jahren (mit Eltern) bis 12 Jahre ein-
geladen. Wir werden in zwei Gruppen (Kindergarten- und 
Schulkinder) bis 13.00 Uhr zusammen sein. Herzliche Einla-
dung vom KAruSo –Team.

unsere Konfirmanden
Jonas Adam * Elias Bergmann * Johannes Bergmann * The-
resa Bergmann
Kai Blust * Laura Fahner * Lars Gerber * Annabelle Göhrin-
ger * Maria Griesbaum
Daniel Gutjahr * Paul Jägle * Lukas Kälble * Julia Kern * 
Annkathrin Ketterer
Dominik Licht * Ines Pomorin * Lukas Röhricht * Marius Ro-
ser * Madeline Schmidt
Helena Schulze * Hannah Schwaab * Lara Schwaab * Lukas 
Teufel * Kerstin Thurner
Selma vom Bey * Jim Wiedemann * Jule Wolfsperger * Jan 
Wüstefeld

Krippenspiel
Muss Weihnachten sein? Weihnachten muss sein!
….und ein Krippenspiel, ist doch klar! Auch in diesem 
Jahr wollen wir ein Projekt „Krippenspiel“ starten. Aufge-
passt!!!!!
Wer hat Interesse zum Mitmachen und geht mindestens in 
die 5. Klasse. Der sollte folgende Termine nicht verpassen:
Montag, 20. Oktober um 16.30 Uhr im alten Schulhaus 
(Dauer ca. ½ Stunde). Kannst Du da nicht, melde Dich bitte 
vorher telefonisch bei Beatrice Heucher (Tel. 55764). Wir 
brauchen die Anzahl der Mitspieler, damit die ´“Rahmen-
handlung“ in den Herbstferien geschrieben werden kann. 
Neugierig? Dann komm!!!
Alle anderen Kinder bis 12 Jahre laden wir zu einem „KA-
ruSO-Krippenspieltag“ ein am 6. Dezember von 10-14 Uhr. 
Wir werden in die Weihnachtsgeschichte eintauchen, ein-
zelne Szenen einüben, einen Chor gründen und Lieder sin-
gen und gemeinsam spielen und das Alles als Vorbereitung 
auf den „Heiligabend“.
Bist Du dabei?
Wir freuen uns auf Euch!
Das KAruSO-Team mit Marion und Raphael Gottlieb

Theater
Die Theatergruppe des CVJM-Sexau spielt am Donners-
tag 23.10.14 und Freitag 24.10.14 jeweils um 20.00 Uhr 
im Gemeindesaal, Am Wegacker 2 die Krimikomödie „Das 
Schweigen im Walde“.
Eine turbulente, chaotische, humorvolle, dramatische Ge-
schichte entspinnt sich um den „engagierten“ Kriminal-
hauptkommissar Hektor und seinen Assistenten Meier.
Beide haben an dem vorliegenden Fall lange zu knabbern.
Es spielen: Theresa Gatz, Sophie Heucher und Janina Maj-
cen, Philipp Streich, Marcel Hiller und Florian Schrod; Lei-
tung Raphael Gottlieb.

Mitarbeiter-Dank
Am Sonntag, den 26. Oktober findet um 10.00 uhr ein Got-
tesdienst statt, in dem die Vielfalt unserer Mitarbeitenden 
in unserer Kirchengemeinde im Zentrum stehen wird. Die 
Lebendigkeit unserer Gemeinde lebt vom Engagement ih-
rer Mitglieder und schon deshalb gibt es gute Gründe für 
solch einen besonderen Gottesdienst. Es ist wichtig, dass 
wir uns unsere bunte Mischung an Ehrenamtlichen und 
beruflich Mitarbeitenden immer wieder vor Augen führen: 
Um uns selbst und andere zu motivieren, aber auch, um 
Danke zu sagen. Danke an Sie und an Euch für die viele 
Zeit, Kraft und Einsatz in unserer Kirche. Und hierfür ist 
ein Gottesdienst der wohl beste Platz: Denn wir alle bauen 
als Gottes Mitarbeitende an der einen Kirche mit, die ihren 
Grund in Jesus Christus hat.
Doch nicht nur geistlich, sondern auch körperlich wer-
den wir uns an diesem Sonntag stärken: So laden wir alle 
Mitarbeitenden im Anschluss an den öffentlichen Gottes-
dienst ganz herzliche zu einem leckeren Sonntagsbruch ins 
„Blaue Haus“ ein.
Wir freuen uns auf Ihr und Dein Kommen.

Familienfreizeit
Nach dem Urlaub und dem Beginn des Schul- und Kinder-
gartenjahres ist Zeit über eine nächste gemeinsame Aktion 
nachzudenken. Wie wäre es mit der Teilnahme an einer Fa-
milienfreizeit?
Alle Eltern/Alleinerziehende sind eingeladen, mit ihren 
Kindern bis 12 Jahren an unserer Freizeit im Schuttertal 
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vom 21. – 23. November teilzunehmen. Wir freuen uns auf 
gemeinsames Singen (Marion und Raphael Gottlieb sind 
auch mit dabei), Abenteuer- und Teamspiele in der Natur 
und Spaß am Miteinander.
Interessierte können sich bei Martina Sillmann (Tel. 55978) 
oder im Pfarramt (Tel. 8351) melden. Durch die Wahl des 
Hauses und Selbstversorgung sind familienfreundliche Kos-
ten garantiert.

Schrottsammlung
Der Container für die Altmetall-Sammlung zugunsten un-
serer Kinder- und Jugendarbeit hat seinen Standort vor 
dem Bauhof in der Elzstraße. Bitte deponieren Sie den 
metallenen Wertstoff, den Sie uns anvertrauen möchten, 
im Container, falls er zu schwer zum Hineinhieven ist, un-
mittelbar davor. Bitte keinen Elektroschrott einwerfen. Aus 
Motoren bitte zuvor das Öl ablassen. Infos zur Kirchenge-
meinde finden Sie auch unter www.eki-sexau.de

Freitag, 17. Oktober
14:30 Uhr  Scout-Jungsgruppe 5.-7. Klasse im Häusle
Montag, 20. Oktober
18:30 Uhr  CVJM-Theatergruppe ab 12 Jahre
Donnerstag, 23. Oktober
15:30 Uhr  Spatzenjungschar 1.-2. Klasse im Häusle
16:30 Uhr  Grashüpfer 3.-4. Klasse im Häusle
17:00 Uhr   Mädchenjungschar 5.-7. Klasse im Kigoraum 

im alten Schulhaus
19:30 Uhr   Jugendkreis Bunker ab Konfijahrgang 2013 

im Häusle
Freitag, 24. Oktober
14:30 Uhr  Scout-Jungsgruppe 5.-7. Klasse im Häusle

Gruppen und ihre Leiter:
Spatzenjungschar (für Mädchen und Jungs):
Rebecca Kiefer, Laura Holler, Florian Schrodi
Grashüpfer (Jungschar für Mädchen und Jungs):
Sofie Heucher, Theresa Gatz, Denisa Pomorin
Mädchenjungschar:
Lydia Gebhardt, Paulina Willaredt, Anna Emmenecker
Jugendkreis Bunker:
Helena Kiefer, Sarah Menzel, Nico Kasper
Scout: Jonas Gebhardt, Henrik Bürklin, Max Baumgärtner
CVJM-Theatergruppe:
Raphael Gottlieb

Homepage:
Unter www.cvjm6au.de finden Sie nähere Informationen 
über den CVJM, die Jugendgruppen, Freizeiten etc.
e-Mail-adresse:
Unter folgender E-Mail-Adresse CVJM.Sexau@googlemail.
com können Sie gerne mit uns Kontakt aufnehmen.

Samstag, 18. Oktober 2014
18. Sonntag nach Trinitatis
19.00 uhr  Keppenbach       
            Gottesdienst mit Konfirmandenvorstellung

Freitag, 17. Oktober
09.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)
Samstag, 18. Oktober
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Johannes)

Sonntag, 19. Oktober
10.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)
Dienstag, 21. Oktober
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Johannes)
Mittwoch, 22. Oktober
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)
Freitag, 24. Oktober
09.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)

Ökumenisches Bildungswerk emmendingen
Jan Hus – „Die Wahrheit siegt“
Vor 800 Jahren wurde der tschechische Theologe Jan Hus 
in Konstanz während des Konzils wegen Ketzerei verurteilt 
und verbrannt. Die Zeit- und Lebensumstände werden an 
diesem Abend historisch betrachtet und in das Geschehen 
der Zeit eingeordnet von Dr. Uwe Hauser, Direktor des Reli-
gionspädagogischen Instituts Baden am Mittwoch, den 22. 
Oktober, 19.30 uhr im Anwesen Leonhardt, Marktplatz 14. 
Anmeldung erforderlich unter Tel.: 07641 3524.

erste Hilfe am Kind
Wenn Trösten, Kuscheltier und Heftpflaster nicht mehr hel-
fen.
In Zusammenarbeit mit dem Kindergarten St. Josef soll die-
ses Angebot zur Auffrischung bereits gelernter Handgriffe 
und Vorgehensweisen dienen. Conny Böttger, Rettungsas-
sistentin und Ausbilderin beim DRK leitet den Abend am 
Dienstag, den 21. Oktober 2014 um 20 uhr im Gemeinde-
zentrum St. Bonifatius
Emmendingen.

Jeden Donnerstag von 09:15 bis 10:15 Uhr bis auf weiteres 
in der Hochburghalle TV Sexau
Leitung: Renate Petersen-Dittmann, Tel 6663

Fahrdienst für die älteren Mitbürger, damit sie an den viel-
fältigen Angeboten teilnehmen können.
Das Fahrzeug ist behindertengerecht ausgestattet. Der 
Fahrdienst wird in Absprache mit dem DRK über die jewei-
ligen Einrichtungen/Veranstalter organisiert.

Chorfreunde Sexau

Das Grümpelsingen war ein voller erfolg. Danke........
an alle Mitwirkenden von der Feuerwehr, dem Fußball-
Club, dem Gemeinderat, den Landfrauen, dem Motorrad-
Club und dem Musikverein, dass sie bereit waren - trotz 
des wahrscheinlich vollen Terminkalenders - bei dieser 
Veranstaltung mitzumachen. Wir hoffen, dass alle viel 
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Freude bei der Vorbereitung hatten. Die originellen Bei-
träge sind alle sehr gut angekommen. Sieger wurde der 
Motorrad-Club mit seinem Beitrag "auf der Reeperbahn 
nachts um halb eins" - Herzlichen Glückwunsch!
Wir danken allen Mitwirkenden, dem interessierten Pub-
likum, allen Helfern, den Kuchenspendern sowie Christine 
Wieber und Nicolaj Schröder für die humorvolle Ansage. 
Ein ganz besonderer Dank geht an Alexander und Stefan 
Trick für das Bedienen der Technik und den tollen Schnell-
durchlauf! ...übrigens: wenn jemand Gefallen am Singen 
gefunden hat, wir würden uns über neue Sänger freuen. 
Chorprobe immer mittwochs, 20.15 uhr im Geschwister-
Roser-Saal (Es muss auch nicht vorgesungen werden)!

einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V. ist Träger der Ta-
gesbetreuung für Senioren, der Nachbarschaftshilfen und 
der Dorfhelferinnenstation.
Am Dienstag, dem 21. Oktober 2014, findet im Gemein-
dehaus in Freiamt-Mußbach unsere jährliche Mitglieder-
versammlung statt. Wir beginnen um 19.30 uhr mit einer 
kurzen Versammlung der Fördermitglieder. Diese Ver-
sammlung ist auch in unserer Satzung verankert und gibt 
Ihnen die Möglichkeit, sich gestaltend in unsere diakoni-
sche Arbeit einzubringen.
Um 20.00 uhr schließt sich dann die Jahreshauptversamm-
lung mit Rechenschaftsbericht des Vorstands und den Be-
richten der Einsatzleiterinnen u.a. an.
Wenn Sie sich über unsere Einrichtungen und unsere täg-
liche Arbeit informieren, vielleicht auch mitarbeiten oder 
uns in sonstiger Weise unterstützen möchten, sind Sie herz-
lich hierzu eingeladen.
Wir würden uns über reges Interesse sehr freuen.
Marlies Schumacher/Vorsitzende

Nächste Altpapiersammlung des DRK OV Sexau findet am 
25.10.14 statt. Bitte stellen Sie Ihr Altpapier wie gewohnt 
bis spätestens um 8 Uhr an der Straße bereit. Die Helfer 
treffen sich um 8 Uhr an den Container am Bergmattenhof, 
freiwillige Helfer sind herzlich eingeladen.

Freitag 24.10.14
Probe 20 Uhr

Freitag, den 17.10.14
19.00 h, D-Jugend:  SG Sexau/Buchholz 3 – FC Bad Krozin-

gen 3 in Sexau
19.00 h, C-Jugend: SV St.Peter – SG Buchholz/Sexau 
Samstag, den 18.10.14
11.00 h, B-Jugend:  SpVgg. Gundelfigen/Wildtal 2 - SG 

Waldkirch 2
12.00 h, D-Jugend:  SG Sexau/Buchholz – SG Prechtal 
      in Sexau
13.45 h, E-Jugend:  SG Buchholz/Sexau – SG Reute 
      in Buchholz 
14.00 h, D-Jugend:  SG Sexau/Buchholz 2 – SpVgg Buchen-

bach 2 in Sexau

15.00 h, E-Jugend: SG Buchholz/Sexau 2 – JSG Simonswald 2
      in Buchholz
16.00 h, B-Jugend:  SG RW Glottertal – SG Waldkirch
17.00 h, Frauen:    FC Heitersheim - SG Sexau/Buchholz 
Sonntag, den 19.10.14
11.00 h, A-Jugend:  SG Sexau/Buchholz – Alem. FR-Zähringen
14.00 h, Herren:  Türkgücü Freiburg II – FC Sexau II
16.15 h, Herren:  Türkgücü Freiburg I - FC Sexau I 

5. Familienflohmarkt der Hornwaldgeischder Sexau
Die Hornwaldgeischder Sexau veranstalten am Sonntag, 
26.10.2014, einen Kinder-Sachen-Flohmarkt im Geschwis-
ter-Roser-Saal. Aufbau ab 09:00 Uhr; Dauer von 11:00 Uhr 
bis ca. 16:00 Uhr; Standmiete 5 €, Tische und Stühle stehen 
bereit. Der Erlös kommt der Nachbarschaftshilfe Freiamt-
Sexau zugute.
Aus Platzgründen ist die Teilnehmerzahl begrenzt. 
Wir bitten um Anmeldung bis 19.10.2014 per E-Mail an: 
Flohmarkt@hornwaldgeischder.de. 

Hundesportverein

einladung - Hundesportverein Sexau e.V.
Hiermit laden wir alle Mitglieder des Hun-
desportverein Sexau e.V. zur diesjährigen 
Generalversammlung ein. Diese findet am 
Freitag, den 14. November 2014 um 20 
Uhr im Gasthaus Reichenbächler Hof in 
Sexau statt. Wir würden uns freuen, wenn 
wir Sie recht zahlreich begrüßen dürfen.

am 18. und 19. Oktober 2014 findet die alljährliche Herbst-
ausstellung des Kleintierzuchtvereins Sexau e.V. im Fest-
zelt neben dem Vereinsheim statt. 
Ausgestellt werden Kaninchen, Hühner, Tauben und Zier-
geflügel in vielen verschiedenen Rassen und Farbenschlä-
gen. Die Ausstellung ist am Samstag ab 16.00 Uhr und am 
Sonntag ab 11.00 Uhr geöffnet. Die Preisverleihung an die 
erfolgreichsten Züchter findet am Sonntag ab 16.30 Uhr 
statt. Die Ausstellung, eine Tombola mit vielen Preisen, so-
wie Speisen und Getränke für das leibliche Wohl machen 
die Herbstaustellung zu einem bleibenden Erlebnis für die 
ganze Familie. Der Kleintierzuchtverein Sexau e.V. freut 
sich auf Ihren Besuch.

Wanderung -Sonntag 19.10.2014
Ebringe -Mösle-Ruine Schönberg
TP:  9.00 Uhr Bergmattenhof mit PKW
GZ:  3,00 Std. mit Einkehr, WF: Hilde Zigler,
Buchholz, Tel: 07681 2099833
Gäste sind herzlich willkommen.
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Gaualterstreffen
Am Sonntag, 19. Oktober 2014, ab 10.00 uhr findet in 
Rheinhausen das 76. ATV-Treffen statt.
Hierzu sind alle jetzigen und früheren aktiven Turner/in-
nen, Freizeitsportler/innen und Musiker/innen des Musik-
zugs ab 40 Jahre mit Partner/in recht herzlich eingeladen. 
Es ist geplant, dass die Sexauer Teilnehmer zu zwei Termi-
nen nach Rheinhausen fahren. 
Erster Treffpunkt ist um 9.00 Uhr an der Hochburghalle in 
Sexau. Alle, die erst nachmittags nachkommen möchten, 
treffen sich nach Absprache. Da wir Fahrgemeinschaften 
bilden, bitte bei unserem 1. Vorsitzenden Stefan Vögt an-
melden, Tel. 07641 / 9594953.

Abt. Musikzug
Doppelkonzert am 25.10.2014 
Wir laden alle Musikinteressierten zu unserem diesjährigen 
Konzert am 25.10.2014 um 20:00 Uhr in die Hochburghalle 
ein. 
Ganz besonders freut uns, dass unsere Freunde vom SPIEL-
MANNS- UND FANFARENZUG der FFW RIEGEL ihr Mit-
wirken zugesagt haben. Somit werden 2 Züge an diesem 
Abend ihr Können unter Beweis stellen und Sie dürfen 
gespannt sein, welch abwechslungsreiches Programm die 
beiden Dirigenten Andreas Huber und Willi Böcherer zu-
sammengestellt haben. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Wandergruppe VdK-altenclub
Am Freitag, den 17.10. treffen wir uns um 14 Uhr am Berg-
mattenhof.
Mit PKW´s fahren wir nach Bleibach. Unsere Wanderung 
geht auf dem Walderlebnispfad zum Ölberg.
Gehzeit: 2 Std. Gerhard Kern

Spieltreff für Erwachsene

Spielen Sie gerne
"Mensch ärgere Dich nicht", Karten- oder Würfelspiele, 
Mühle, Dame usw.? Dann kommen Sie am Dienstag, dem 
21. Oktober 2014, von 14.30 - 17.00 uhr zu uns in die Bür-
gerbegegnung Sexau, kleiner Saal - vorbei und machen mit 
- Neue Mitspieler/innen sind gerne willkommen. 
Rückfragen bei Monika Enke, Tel.: 6746
Nächster Spieltreff voraussichtl. am 04. Nov. 2014

Fr., 17.10.14 Frauen Wirtschaftstag Life/ Work Planning- 
arbeit finden, die zu mir passt! - ab 13:30 Uhr: 
Beratung an Infoständen, 14:00 Uhr: Begrü-
ßung Landrat Hanno Hurth Grußwort MdL Sa-
bine Wölfle, 14:15-17:00 Uhr: Life/Work Plan-
ning- Arbeit finden, die zu mir passt! Referent: 
Marc Buddensieg, Rathaus Emmendingen, 
Stadt Emmendingen, 13:30-17:00 Uhr

Fr., 17.10.14 The Wishing Well - Schlosskeller, Schlosskeller 
e.V., 10€/8€, 20:30 Uhr

Sa., 18.10.14 Rock&Roll BigBlock - Einlass ab 20:00 Uhr, 
Schlosskeller, Schlosskeller e.V., 5€, 21:00 Uhr

So., 19.10.14 Kantatengottesdienst in der Johanneskirche 
Windenreute - Joh. Seb. Bach "Wachet auf, 
ruft uns die Stimme", für Soli, Chor und Kam-
merorchester, Leitung: Ruth Uhlenhoff, Evan-
gelisches Bezirkskantorat Emmendingen, 
10:00 Uhr

So., 19.10.14 emmendinger Markt der Vereine - Fritz-Boeh-
le-Halle, Bürger- und Verkehrsverein Emmen-
dingen e.V., frei 11:00-18:00 Uhr, Emmendin-
ger Vereine stellen sich vor

Mi., 22.10.14 Krämermarkt - Marktplatz, 08:00-18:00 Uhr
Mi., 22.10.14 125-Jahre Psychiatrie emmendingen -"Singen-

de Krankenhäuser", Daniela Sauter de Beltré 
und Andrea Käpernik, Rathaus-Foyer, Zent-
rum für Psychiatrie Emmendingen, 18:30 Uhr

Mi., 22.10.14 Offene Bühne, unser Keller- eure Band- Offe-
ne Bühne! - Viele namenhafte Bands, Forma-
tionen, Combos und Künstler aller Art haben 
die Möglichkeit wahrgenommen zu werden, 
sich zu präsentieren und auszuprobieren. 
Kontakt/ Infos und Terminreservierungen mit 
Florian Ruderer: offene-buehne@schlosskel-
ler-emmendingen.de, Schlosskeller, Schloss-
keller e.V., 20:00 Uhr

Fr., 24.10.14 Puppentheater Gugelhupf "Wendelin der 
Zauberer" - Puppentheater mit Musik und 
Hokuspokus, für Kinder ab 4 Jahren, Stadtbi-
bliothek Emmendingen, Stadtbibliothek und 
Freundeskreis Stadtbibliothek Emmendin-
gen, 15:00 Uhr

Fr., 24.10.14 Matthias Kremer - Einlass ab 19:30 Uhr, Schloss-
keller, Schlosskeller e.V., 8€/6€, 20:30 Uhr

„Herbstliches Biederbach“
mit „Kilwi-essen“ und Volksliedersingen
Unter dem Thema „Herbstliches Biederbach“ ladet der 
Gesangverein „Melodia Biederbach“ am Sonntag, 19. Ok-
tober 2014, in die Schwarzwaldhalle Biederbach ein. Die 
Gäste werden mit einer stimmungsvollen, herbstlichen De-
koration empfangen. Ab 11:30 Uhr spielt die Bläserjugend 
Biederbach zum Frühschoppenkonzert auf. Ab 11:30 Uhr 
gibt es zum Mittagessen ein „Kilwi-Essen“: Rindfleisch, 
Meerrettich, Rote Beete, Kartoffeln sowie andere Gerichte. 
Ab 14:00 Uhr ist unter der Leitung des Dirigenten Bernd 
Zickgraf ein kurzweiliges, fröhliches Volksliedersingen an-
gesagt. Dazu gibt es Liederhefte vor Ort. Ferner werden 
Gesangs- und Musikeinlagen das Programm abwechslungs-
reich gestalten. Wer als Gast selbst einen Musik- oder Ge-
sangsbeitrag bringen möchte, dem steht die „Bühne frei!“ 
Kaffee, Kuchen und andere Leckereien gehören ebenso zur 
geselligen Sonntagsstimmung. Herzlich willkommen beim 
„Herbstlichen Biederbach“. Freier Eintritt.
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